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dck fie all solche viel Proben bestanden haben.

vie Office des Township-Truftet'- S.

Das .Journal" brachte gestern einen

längeren Artikel, in welchem es Town-ship'Trust- ee

Kitz wegen seiner Amtssüh
rung angreift, indem eS ihn beschuldigt,
daß er alle seine Anweisung: sür Armc
an den Groceryhändler Patrick I. Nyan
ausstellt und dak die Armen bei Ryan
für tz2 nur Waaren im Betrage von ?lwa

U 50 erhalten.
Das .Journal" sagt weiter, daß da

durch die Armen ost meilenweit zu lau
fen haben, um ihre Spezereien zu holen
und daß die Waaren, welche dort den

Armen geliefert werden, nicht erster, ja
nicht einmal zweite? Qualität seien.

Daraushin erschien heute Vkorgen eine

Erwiderung des Herrn Kitz im Jour-nal- "

und zu gleicher Zeit in einigen an
dern Zeitungen.

Herr Kik stellt darin in Abred?, daß
nur der Groce? Ryan mit der Lieferung
der Spezereien für die Armen beauftragt
sie, er führt die Grocer Henry Geisel.
William Pfäfflin. John H. Nothert und
JameS Maley an, welche ebenfalls w.it

Lieferungen bedacht wurden, und erklärt,
daß die Applikanten, welche von einem

Grocer nicht gut bedient werden, ersucht

sind, in der Trustee's Offic? Bisch?erde
zu erheben.

Wir wollen nun heute nicht unter
suchen, ob da .Journal" im Stande ist.
seine Beschuldigungen aufrecht zu erha!
ten, oder ob es Herrn Kid gelungen ist,
die Beschuldigungen zu widerlegen.

Thatsache ist, daß die Township
Trustees Office nicht nur h?ute sondern
stets, ganz einerlei ob der Truste ein

Demokrat, oder ein Nepublilaner war,
genug Veranlassung zum Rtformiren
gegeben hätte.

ES ist daher auch nicht unsere Absicht,

speziell den. j:tzigen Townsh-- Trustee
sür die Mißstände, welche in dieser Office
herrschen, verantwortlich zu machen. Es
war daselbst von jeher nicht anders.

DaS Gesetz erlaubt dem Township
Trustee eine Vergütung von $2 per Tag
und nur in wenigen Fällen wird ihm eine

Eitravergütung als Armenpflcgcr von
den Countycommissären gestattet.

Wenn's also hoch kommt beträgt das
gesetzlich festgesetzte Einkommen deö

Township Trustees $1,000 per Jahr.
Nun fragen wir, ob daS Amt des

Township TrusteeS mit einem Einkom-me- n

von tz1,000 per Jahr so begehrens
werth wäre, wie es heute ist. wenn man
nicht wüßte, daß die Office trotz der ver

hältnißmäßig geringen Entschädigung,
welche daS Gesetz festsetzt, doch für jeden
Inhaber stets einen fetten Brocken bil-

dete?
Beide Parteien schlagen sich um das

Amt, daS wenn eS in Uebereinstimmung
mit dem Gesetze verwaltet werden würde,
höchstens 51.000 tragen dürfte.

Beide Parteien wisien ab:r auch, daß
daS Amt für den jeweiligen Inhaber
stets eine reiche Einnahmequelle bildeZe.
Und trotzdem eS klar auf der Hand liegt,
daß sür diese Einnahmcquelle die Steuer-zehl- er

einstehen müssen, und die Armen
welche auf öffentliche Wohlthätigkeit an
gewiesen sind, verkürzt werden, hat es
doch bis jetzt noch keine Legislatur sür
nöthig befunden, die Township Trustees
Office durch passende Gesetze zu reauli-re- n.

Es ist schmachvoll !

Fiel todt zu Voöen.

Thomas I. Houser, der Sohn d3 I
B. & W. CondukteuiS Samuel L. Hou
ser fiel heute Vormittag in WhiteZtorsn

Kc?H5sn und Holz! .

Gesiebte Nut Kohlen 52.00 per Tonne.

Lumb Kohlen 52.S per Toune.

Beste Vrazil Block Kohlen f 5.00 per Tonne.

Anthracit und Coke zu den uledrigften Preisen.

r k Teil.
KSe Süd Straße und Kentncky Avenue. Felepyon 965.

W. W &

Handler in Lumber und Kohlen,
Wholesale und Detail.

Bejondere Aufmerksamkeit dird der Prompten Ablieferung, vollem Gedicht und niedrigsten Preisen

AXLER ARTEN KOHLEN,
zugewandt.

No. 53 st Nord Qtrage. Telephon No. 73.

Dachbedeckung! Dachbedeckung!
Ftch und Aikö Anstrich, Hummi- - und AspZakt - Dächer!

Angefertigt und reparlrt!
Besondere Aufmerksamkeit vaKx dem Anstreichen und Hentchten von L'nn-- , Skis, und Schindt,

Dächern gezollt.

Jndiana Balnt und Nooflng Material eine Spezialität.
Alle rbUen erden von ersahrenen Leuten verrichtet und alt lusrtedevstellend garranttrt.

O. FOR8INGKR, No. 42 Süd Pennsylvania Straß,.
Unsere Dächer find ail feuerfeft b,rkdt,

CHRISTIAN WATERMAN.

NacheZeineS Gesetzgebers.

DaS .Journal-
-

hatte heute Morgen
in seinem Berichte über die Legislatur
Verhandlungen die Bemerkung ge

macht, daß Herr Patton eine lächer
liche polternde Rede gehalten habe.
DieS ärgerte den großen Staatsmann
so, daß er heute Morgen vor Beginn der

Sitzung den Reporter des .Journal
angriff und beschimpfte. Nach Aus
wechslung einiger Hiebe intervenirten
Beistehende.

Der Staatsmann von Sullivan
County ist zwar ein schlechter yrizo
fi glit er, dagegegen ein noch viel schlech

lerer Redner.

tSf Sollte sich denn gar Keiner sin

den. der sich aufopfern und Polizeicom
miffür werden will ?

r Andrew I. Roberts hat Christian
Wimpner und Henry Martin zusammen
aus $200 Schadenersatz verklagt. Der
Sohn deS Verklagten beansprucht diese

Summe für Dienste, welche er den Ver
klagten zur Zeit als sie die Blattern
hatten, leistete.

- Adolph Steinmann wurde heute
bei Squire Feibelmann verklagt, weil er
einen unsittlichen Angriff auf Frau Jda
Pechard unternommen haben soll. Beide
wohnen in Haughsville. Steinmann
wohnt im Haufe der Pechard'S und soll
sich des Vergehens bereit? zum zweiten
Male schuldig gemacht haben. Die Be
theiligten sind Deutsche.

kS Ein Neger NamenS Green Bald
win kam heute zum Mayor und erzählte
ihm, daß Anna Williams, die in der
Nähe der Atlas Works wohne, ein 9
jährigeS Mädchen, das sie vor Jahren
angenommen habe, unmenschlich grausam
behandle. DaS Kind müsse des Nachts
im Freien neben dem Brunnen schlafen.
und habe sich dabei Hände und Füße
erfroren. Man wird eine Untersuchung
gegen die William? einleiten.

tS" Ein Comite der Brauer und
Wirthe hat, wie man unS sagt, gestern
Nachmittag in der Office deS Advokaten

Spaan eine Conferenz mit dem Polizei
kommiffär Murphy glhabt. DaS
Comite soll all seine Ueberredungskünste
angewandt haben, um Herrn Murphy
zu einer anderen Politik zu bekehren oder
ihn zu veranlassen, abzudanken, soll aber
weder in der einen noch in der anderen
Weise Erfolg gehabt haben.

Gestern Nachmittag wurde der
Condukteur deS Aandalia Eisenbahn
zugeS, der gewöhnlich um 4 Uhr 40 Min.
Nachmittags hier eintrifft, wenige Meilen
westlich von hier von drei Tramps, welche

auf den Zug sprangen, und sich weigerten
Fahrgeld zu bezahlen, angegriffen und
schlimm verletzt. Der Condukteur wehrte
sich, indem er einen der Angreifer über
den Kopf schlug worauf die Bursche meh
rere Revolverschüsse abfeuerten. . Dann
nahmen sie Reißaus und flüchteten sich

auf einen Frachtzug. Die Polizei wurde

beauftragt, an dem Gürtelbahngeleise
den Frachtzug zu erwarten, die Strolche
hatten aber den Frachtzug verlassen, ehe

derselbe in die Stadt einfuhr.

Zaw ZMovSey.

Offen jeden Abend !

und

pienllag, Ionnnstag und Samstag

'jl A T I N E IC.

Populäre Sintritts.Preise:
Abend. . jMatinee.

Orchesterstühle' 85 Cents. 2ö Cent

Parquette 25 15 ,
Gallerie 15 12 .
Loge (Bor.) 75 75
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fOiccctrea Leidcn der Lunge und Kehle,
ßie'fiustc:!. ÖciTerTeit. Bräune. Erkält

i u5. Gnalmistis'cii, Influenza, Luft
8 röhren - unhünSurur. iowie oeaen w
I ersten Grads der Schwindsucht und zur

Er!:iZ,t:r'.'.nz schwindsüchtiger Kranken,
Z nenn die !rnkheit schon tiefe Ein-- l

schritte gemacht hat. PreiZ. 25 EentZ.
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Indianapolis, Ind., 5. Februar 1885,

Fwi!5w:l5Sreziffer.

Geburten.
,S t ensM5:tefi 51ic stob Me bet Sffttrl ofcet

tt l'.utttr.)

Ench Tripp. Knzbe. 24. Jan.
Fredrick Seaton, Knabe, 23. Jan.
Ainz.ia Nhland, Mädchcn. 23. Dez.
Ji)?jn Dean, Knabe. 19. Jan.
mim SbZa. Mädchen 20. Jan.
William Wheeler, Knabe, 20. Jan.
Mary ÄilliamZ. Mädchen. 26. Jan.
Minna Lee, Knabe, 3. Febr.
HenzJ Stoeble. Knabe. 4. Febr.
Carlton Donaldlan, Mdchen, 2. Febr.
Michael Lahcy. Mädchen. 3?. Jan.
Jeffe Thorpe. Mädchen. 1. Febr.
H. W. Gkeen.5önabe, 31. Jan.
Jerry ujh, Knabe. 1. Febr.

H e i r a t h e n.
Armin Bohn mit Lizzie llrjl.
N:cho!aZ I. P:yor mit Chattee Brock.
Alcxznder Scott mit Amanda Lee.

T s d i 5 s ä l l k.

Mageie WalürZ, 1L Jahre, 3. Febr.
Patrick O'Ailcy. 7) Jahre. 3. Febr.
David G. AnreS. 77 Jahre. 4. Febr.

Hzn?, 5. Febr.
505 ni. G. Bei)aeS. 4. Febr.
Frank Witehkad. öl) Jahre. 4. Febr.
Calharina Cain. 81 Jahre. 4. Febr.
Boly Kealing, 3. Febr.

Verlangt: Ein guter
Jttnge der deutsch und englisch
lesen kann. NäbereS in der
Sfffce dö. Vltö.

Die hartnäckigsten Erkältungen,
e'.oölznlich vn dslizen Hustenanfällen

dk.!?j'et. tocien der bettenden Kraft von
Dr. Null's Husten Syrup. PreiZ 25 Ctö.

Die Graxd Jury beschäftigt sich

mit de: Hensliy'schen Falle.

tQ ucau I. V. Smith erlangte ein
Vaup-rmi- : zn? Errichtung eines Frame
hzus.s. ). 22a Fa'.):!t! Strafe. Be
traz der Aa::?osten 550).

Zlc besten California
Weine, sowie l!s Sorten
Vrändieö, findet man bei H.
Weinbi.'rg?r, (?v., No. 10
West Lruisiana Straße.

c:t:;e: vl. Bristzr hat eine Klage
geizen Jzh:, C. H'.rrissn und Alfred

arriin u:,uäki'.', gemacht um eine

Schuld v:n $710 einzutreiben.

szjm Die rtcen Philip Deluse
rcegen LclkauZZ qkistizer Getränke ohne
Aundksli'.en?. wurde vom Distriktan
mz!t niedkrzeschlzgen.

G. W. V:?!er, der bki Squire
Smi)? anzeili.it Qar, einen unsittlichen
Anör.Zs auf Ma?y Jairchild unternom-u- m

au l.aic.1. Kurte wegen thätlichen
Angriffs um HO bestraft.

. Der Nö. 50 Spar und Leibverein
ist jeZ incz'pzril! und die regelmäßigen
EinaZunzen beginnen nächstzn Freitag,
den L. Februar im Versammlungslokal

170 Süd Illinois Straße in Fred.
Äam zrn'z Lokal.

(5, B. F.ib'lmznn. Präsident.
Aidert Bchrendt. Sekretär.

ST Die Kleien der feindlichen Nach-

barn Lcus Hilding und Lambert Beck,

wurden auf die Weise erledigt, dak Erste
rer Straf; bezahl!?, weil er Bkck geschla
gen, und die.5k!aJe gegen Beck niederge
schlagen wurde.

03 ?!u5 der GouvttnearS'Offict
ist das Telephon entfernt worden, was
den arme Zitungsreportern manchen
Gang aufbürdet. Man sagt, die

Supreme Ritter, deren Sitzungssaal
sich über der Gouvernörsoffice befindet,
seien durch das Geräusch des Apparates
gestört worden.

Bei d?r JorlaIZ der Tausende von
Zeugnissen bezüglich des Werthes und
der Äortressticdkeit von Mishler'S Kräuter
Bitter? handeln die Eigenthümer mit
dem stoßen Bewußtsein, datz jede einde
richtete Heilung ein wirklich vorgenom
mener. ein bouz fiele Fall ist. Die Zeug-nis- se

werden nicht auf Bestellung fabri
zirt, sondern kommen von aufrichtigen
Bürgern, deren Wort so gut ist wie ihr
Bond. Capitan Edward Duff, von Ost
Lebigh.Alleghery Eounty.Pa.. schreibt,
daß er von der schlimmsten Sorte von
Unverdaulichkeit oder Dyspepsie kurirt
worden, an der er seit Jahren gelitten
hatte.

ßP Auf Beranlassana. von Harry
Lathrop. d?r im JateS Houfe als Gast
w:ilt, wurde Charles Shaw gestern
Abend unter der Anklage des Grokdieb
stahlZ eingesteckt. Die beiden jungen Leute
waren vorgestern Abend an einer Spree
und begaben sich schließlich per Kutsche
in ein berüchtigtes Haus. Während die
ser Spazierfahrt zog Shaw seinem
Freunde 550 aus der . Tasche, verputzte
davon HO und später gab er die 140
wieder zurück.

Senat.
Vom Hause lief die Mittheilung ein,

daß die gemeinschaftliche Sitzung zur

Erwählung - der Beamten und Trustees
der Straf- - und Wohlthätigkeitsanstalten
auf Freitag Nachmittag festgesetzt fei.
Eine Aenderung wurde beschlossen, dahin
lautend, daß die Sitzung am Montag
stattfinden solle.

Maggee's Bill zur Nefundirung der

Staatsschuld und Aufnahme einer Anleihe
von $r,00,000 wurde pasfirt.

Haus.
Nachdem der Minoritätsbericht in Be-zu- g

auf die Schatzamts-Untersuchun- g auf
denTisch gelegt war, wurde der Antrag ge-stel-

lt,

den Mojoritätsbericht anzunehmen.

Verschiedene Reden wurden gehalten.
Patten, von Sullivan Co., ein Schwätzer,
so einfältig, wie man sich einen denken

kann, war aus einem Paulus ein Sau
lus geworden. Mit 55 gegen 31 Stim- -

men wurde der Mazoritätsbericht ange-nomme- n.

Es war eine reine Parteiab
stimmung, bloß ein einziger Demokrat,
nämlich Dale vonVrown Eounty stimmte

für Vornahme einer Untersuchung.
Die Bill, welche bestimmt, daß der

Staatsschatzmeister die Gelder in Banken

deponiren darf, aber die Zinsen dem

Staate abliefern muß, wurde zum ersten

Male verlesen.

Die Bill, welche Ausländern verbietet,

Grundeigenthum im Staate Jndiana zu

erwerben, wurde zum dritten Male ge--

lesen.

Der Antrag, die Bill an das Justiz-comit- e

zu erweisen, mit dem Auftrage, sie

so zu amendiren, daß erworbene Rechte

geschützt werden, wurde auf den "Tisch ge-le-
gt.

Die Bill wurde mit 03 gegen 15

Stimmen pasiirt.
Die Senatsbill, welche denselben Ge-gensta- nd

behandelt, wurde sofort vorge-nomme- n.

Darnach können Ausländer

Grundeigenthum erwerben, wenn sie ihre
Absicht erklären, Bürger werden zu wol-lc- n.

Grundeigenthum, welches Auslän-de- r

erben, verfällt nach fünf Jahren dem

Staate, wenn sie es nicht verkaufen.
Die Bill wurde zum Zwecke der Amen-dlrun- g

an daS Justizcomite verwiesen.

Mavorourk.

Charles Shaw, NicolaS Smith und
Wm. Ritter wurden unter der Anklage
des Diebstahls den Großgeschworenen
überwiesen.

Henry Bronson, der deS schrecklichen

Vergehens des Schneeballenwerfens an-gekla- gt

war, wurde vom Mayor entlassen.

Fünf Bursche waren gestern Abend

unter der Anklage, dem Hazardspiel gehul-di- gt

zu haben, verhaftet worden. Da sie

von der Polizei nicht auf der That ertappt
wurden, und keine Zeugen gegen sie auf-trate- n,

schien eS einigermaßen schwer, sie

zu überführen. Aber ein staatsanwalt-lichc-s

Gewissen gibt sich so leicht nicht

zur Ruhe und so verfiel 'eer öffentlicheAn-kläge- r

auf die geniale Idee einen der

Angeklagten frei zu lassen, und ihn als

Zeugen zu gebrauchen. Der Zeuge mußte
natürlich seine Kameraden verrathen und

diese wurden bestraft.

US den SrtvtsdSsn.
S u p e r i o r Court.

Zimmer No. 1. Gilbert B. Manlove
gegen die Straßenbahn Gesellschaft.

Schuldsorderung. Zu Gunsten der Ver
klagten entschieden.

John EarliSle gegen die First National
Bank. Zu Gunsten der Verklagten ent
schieden.

John S. Hamilton gegen Henry B.
Sherman. Schadenersatzklage. Zurück
gezogen.

Thomas E. Day u. A. gegen Rebecca
H Frey. Den Klägern Z1.32L.22 zuge
sprochen.

Zimmer No. 3. Anna M. LewiS

gen die National Guarantee Life Asiocia
tion. Zurückgezogen.

David D. Lo'.iq, Adm. gegen die C.

I. St. L. k C. Eisenbahn Co. Scha
denersatzklage. In Verhandlung.

Daniel Ullman gegen Mayer LiPschitz

u.A. Klage auf einen Wechsel. Kläger
5587.25 zugesprochen.

Fred. Schuk,ert gegen Fred. Baumann.
Klage wegen Verführung. Zurückge
zogen.

Der Thint Stadtherotts.

Htte Armin Bohn kund Fll. Lizzie
Uhl roerden heute Abend im Hemse der
ältern der Braut in Hymen? Fesieln
gkschmledkt.

tZT Die Countycommissäre bewil

ligten heute einige Rechnungen und be.
rathschlagten über verschiedene Brücken
bauten.

Zu den besten JeuerVersicherungs'
Gesellschaften deö Westens gehört unbe
diugt die .Franklm von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
Nationc'.t- - von Aiilwaukee. Vermögen
Z1.007.1O2 92 und die German Ameri
can" tonii Nem Warf deren NermLaen

'über 53.095.029 59 beträgt. Ferner re.
präsentirt sie die .Fe Association of

onoon, Vermögen $i,wu.uuo und ote
Hannover of New Port" mit einem Ver-mög- en

von $2,700.000. Die Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billigt? Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten
auch bei großen Verlusten kein Auf.
schlag erfolgt. Herr Herman T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stallt und Umgegend.

lies GßsemnchtNNg

Das einzige Seutsche derartige (3e
schaft iu der Stadt.

Sewerbe-Tchul-Verei- n.

' Nächsten Sonntag Nachmittag 2 Uhr
Versammlung in dem deutsch. englischen
Schulgebäude.

Zweck der Versammlung : Abstimmung
über den Entwurf der Verfassung des

Vereins, und Besprechung weiterer wich

tiger Geschäfte. Zahlreiche Betheiligung
wird erwartet.

Än meine Gönner.

Anläßlich meiner am 6. d.Mts. statlfin.
denden Eröffnungsfeier des dritten Ge
schöftSjahres in dem bisher innegehad
ten Platze, kann ich nicht umhin, meinen
werthen Freunden und Bekannten für
daS mir im abgelaufenen Jabre geschenkte
Zutrauen meinen besten Dank aus
zusprechen. Ich werde mich auch serner-hi- n

bemühen, meine Freunde sowohl als
auch ein weiteres Publikum, stets reell
zu bedienen und wird es wie brSher
mein eifrigstes Bestreben sein, meinen
werthen Gästen immer frisches Bier, so
wie auch andere Getränke irgend welcher
Art, in stetS bester Qualität zu bieten.
DaS meinem Heuse schon seit Jahren
vielseitig geschenkte Zutrauen, wird durch
die stets reelle und prompte Bedienung
gerechtferttgt und soll eS wie schon be-mer- kt,

daS höchste Bestreben des Unter
zeichneten sein, daöselbt nach allen Sei
ten hin und in jeder Beziehung aufrecht
zuerhalten. Anschließend an dies, lade
ich btermlt Jedermann zu der Eröff
nungsfeier am Freitag den 0. Februar
herzlichst ein. mit dem Wunsche sich recht
zahlreich bei Mir emzunnden. itted t gu- -
temBier. LiquorS und andern Getränken,
werde ich einen ausgezeichneten Lunch
serviren, auch ist für gemüthliche Unter
Haltung bestens gesorgt.

Achtungsvoll
FrankGisler

125 Ost Washington Str.

OrundeigtnthumS Ukbertraguugeu.

Middleser Banking Co. an Robert V.

Kistner, Theil von Lot 10 in AlvordS

Subd. von Outlot ei. $1.000.
Robert A. Kistner an August Aldag,

obiges Stück Land. $1.100.
John M. Powell u. A. an Gorge W.

Powell, Theil von Lot 91 m Ovid But.
lerö ausgedehnte Nord Add. an College
Cor. $1.500.

LouiS A. Wright an GustavuS Ficken

scher, Lot 5 in WrigthS Subd. von Outl.
151. $650.

Sarad A. McLaughlin an JameS H.

Cogill, Theil von Lot 1 in David R.
SmockS Add an Southport. 516.

William M. Prewitt an CyruS WattS,
Lot 10 .in Wellington. $750.

Uriah Day u. A. an JameS M WattS,
Lot 3 in Wellington. $500.

Ella Slate an Anderson Kincaide, Lot
5 in H. L. Walton'S Subd. von Lots 9
und 10 in Square 12 Hubbard.u. A.
südöstliche Add. $300.

H. U. Brown an Henry W. Fenne
man. LotS 23. 21. 25, 26, 47- -50 in W.
R. Hogshire u. A. Pleasant Run Add.
$120.

Basil McCann an Mary E. Pennrod,
Lot 6 in Ion S. Yorks Sub. von Lot9
in Albert E. FletcherS 1. Add. $325.

Howard Smock an Henry Unverzagt
Lot 4 in McLaughlin'S Woodlawn Ädd.
$700.

Heute Nachmittag um 4 Uhr
findet eine Berathung der demokratischen
Führer, und der Staatsbeamten wegen
Ernennung eine PolizeicommissärS statt.

S-- Im Lokale des Herrn Peter
Müller, Ecke Delaware und South Str.
wird ein neue: Bauverein gegründet.
Wer Antheile wünscht, kann solche aus
der im Lokal aufliegenden Liste zeichnen.

Der seit Jahren Blinde, welcher
plötzlich seine Sehkraft wiederbekommt.
ist kaum glücklicher als Dertenigk. welcher
durch Krankheit des Gebrauches seiner
Glieder beraubt. Stärke, und Kraft in
Gelenken und MuSkeln wiedergewinnt.
A. B. Davenport, 367 Fulton Straße,
Brooklyn. N. Y.. litt fast zwei Jahre
an beständigem Rheumatismus Anfall.
AthlophoroS erwleS sich ihm als Erneue
rer seiner jugendlichen Regsamkeit. Ihm
kam daS mächtige Eigenmittel gegen
Rheumatismus und Neuralgie als ein
köstlicher Segen.

Frl. Jda Sutherland No. 70
West Market Straße wohnhast, theilte
gestern Nacht der Polizei mit, daß sie um
10 Uhr Abends in der Nähe des Board
of Trade Gebäudes, von einem Manne,
der sie berauben wollte, angegriffen
wurde. Ihre Hülferufe hätten ihn jedoch
zum AuSreißen veranlaßt. Zu gleicher
Zeit verbreitete sich das Gerücht, daß an
der Ecke der Delaware und Court St.'aße
ein Mann von zwei Straßenräubern an
gegriffen und beraubt wurde, aber der
Beraubte war nirgends zu finden.

Ggs - Flztures, Glaskugeln. Lampeuschirmc.

Sparbrenner, "6rop liglits,' Pumpen.
Küchen-Abgüs- se ssinks, Vaderoaugen

WafchtifHe, Abzugsröhren.

Reparaturen aller
leituugen werden schnellstens besorgt.

llöMWWöl & Strong
No. 93 Nord Pennsylvania Straße,

plötzlich todt zu Boden.
Dem Vater des jungen Mannes war

die Mütze fortgeflogen und der Sohn
lief, um dieselbe einzuholen. AlZ er die
Mütze aufheben wollte, sie! er zu Boden
und war fast in demselben Augenblicke
eine Leiche.

Wahrscheinlich ist durch die Anstren
gung deö Laufens ein Herzschlag einge-
treten. Der junge Mann war 19 Jahr?
alt, und erfreute sich stets guter Gesund-hei- t.

Die Leiche wurde hierher und durch
Kregelo'S Ambulanz in das Haus der
Familie. No. 247 Nord Tennessee Str.,
gebracht.

Unglücksz'ülle.

Clark Gliffon siel gestern während er
die Thüre eines Eisenbahnwagens in den
Pan Handle Werkstätten reparirte und
erlitt eine schlimme Verletzung am Kopfe.
Er wurde jier Kregelo's Ambulanz nach
seiner Wohnung an Maryland Straße
gebracht.

I. V. Trennoy. No. 774 West Wash.
ington Straße wohnhast, Lokomotivfüh-re- r

der I. B. & 33. Eisenbahn, büßte
bei dem Dienstag Abend stattgefundenen
Eisenbahnunglück, dessen wir gestern Er
vähnung thaten, zwei Finger seiner lir.
ken Hand ein. Außzrdem erlitt er noch
einige andere schmerzhafte Verletzungen.

Monatlicher Postberlcht.

AuS dem hiesigen Postberichte für den
Monat Januar entnehmen wir Fcl
gendeS. ES wurden

Abgeliefert:
Rezistrirte Briefe 5,192
Briefe ; 405,492
Postkarten 81,033
Stadtbriefe 47,531
Hier aufgegebene Postkarten. 41,001
Zeitungen und Pamphlete 200,965
Unbestellbar 228

Eingesammelt:
Briefe ..221,145
Postkarten 70.509
Zeitungen und Pamphlete 23,012

B- - Scharlachfiebtt 855 N. Illinois
Str.

Man gebe wohin man wolle, über
all wird Dr. Bull's Husten Syrup ge-brau-

diese Popularität hat er einzig
und allein seiner Güte und Wirksamkeit
zu verdanken. Prei52ö Cn!5.
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